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Sie pflegen ein Familienmitglied, einen Nachbarn oder einen 
Freund? Dann sind Sie gesetzlich unfallversichert. Der  Versiche-
rungsschutz besteht automatisch per Gesetz und ist beitragsfrei.

Pflegepersonen, wie z. B. Familienangehörige, Freunde, Nachbarn 
oder andere Menschen, sind bei der häuslichen, nicht erwerbs- 
mäßigen Pflege eines Pflegebedürftigen umfassend abgesichert.  

Sie müssen dafür keine gesonderte Versicherung abschließen.  
Die Aufwendungen werden von den Kommunen und dem Land 
getragen. 



Unsere Leistungen für den Fall der Fälle
•   �ärztliche und zahnärztliche Behandlung
•   �Übernahme der notwendigen Fahrt- und  

Transportkosten 
•   �Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und  

Heilmitteln
•   �Erstattung beim Verlust von z. B. Brille oder 

Hörgerät
•   �Krankengymnastik und andere ärztlich  

verordnete Therapien
•   �berufliche Wiedereingliederung nach  

einem Unfall 
•   �ambulante und stationäre Pflege
•   �Rente bei bleibenden Unfallschäden
•   �Hinterbliebenenrente

Diese Aufzählung ist nur beispielhaft. Nach 
einem Unfall sorgen wir mit allen geeigneten 
Mitteln dafür, dass Sie schnell wieder gesund 
werden!

Unser Auftrag: Gesundheit erhalten,  
Unfälle vermeiden.
•   �UKBW-Seminar „Wenn Angehörige hilfsbe-

dürftig werden – Wissenswertes rund um 
Pflege und Betreuung von Angehörigen“; 
Anmeldung unter www.ukbw.de/pflegen-
de-angehoerige

•   �Betreuungs- und Entlastungsleistungen, 
wie Putz- und Haushaltshilfe  
www.ukbw.de/pflegende-angehoerige

•   �Unfallverhütung – Das sichere Haus:  
https://das-sichere-haus.de

•   �Beratung vor Ort: Pflegestützpunkte  
in Baden-Württemberg unter  
www.bw-pflegestuetzpunkt.de

Umfassender Unfallversicherungsschutz  
bei der UKBW 
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit der häuslichen 
Pflege verbunden sind, wie beispielsweise: 

•   �Körperpflege, An- und Auskleiden, Hilfe beim Essen  
und Trinken sowie beim Toilettengang des Pflege- 
bedürftigen

•   �mundgerechtes Zubereiten der Nahrung, Hilfe bei  
der Haushaltsführung

•   �krankheits- und therapiebedingte Hilfe, wie Arzt- 
besuche, Medikation, Injektion, Absaugen und Sauer-
stoffzugabe, Katheterisierung

•   �Positionswechsel im Bett, Umsetzen, Fortbewegung  
in der Wohnung

•   �Teilnahme an Pflegekursen
•   �alle mit der Pflege im Zusammenhang stehende Wege

Etwas passiert? Unfall melden!  
Unfallanzeige online unter www.ukbw.de

Telefon: 0711 9321-0 
www.ukbw.de/pflegende-angehoerige


